
Stoppt die Erdrotation

Wie oft haben Sie schon mit Ihrem Teleskop nachts draußen ge-
standen, vielleicht sogar damit fotografiert, und die Schönheit  
des Himmels über Ihnen bestaunt?

Jetzt haben Sie die Möglichkeit, diese unvergesslichen Eindrücke 
ohne viel zusätzliches Gepäck und ohne großen Aufwand festzu-
halten. So können Sie die seltenen klaren Nächte doppelt nutzen.

Nanotracker wird geliefert mit Mini-USB-
Anschluss zur alternativen direkten Strom

versorgung anstelle von Batterien

seit Frühjahr 2016 im Lieferumfang

empfohlen 
als optimale  
Ergänzung 
für den Na-
notracker

Hintergrund: Sternhimmel von der Zugspitze, aufgenommen mit NanoTracker © www.mrietze.de

NANOTRACKER – DARF IN KEINEM  
ASTRONOMEN-HAUSHALT FEHLEN!
Die kleinste astronomische Nachführung der Welt wiegt nur 350g und passt in 
jede Fototasche. Dank des eingebauten kleinen „Polpeilers“ dauert die Einnordung 
keine Minute. Alternativ können Sie auch eine Smartphone App nutzen (einfach 
das Smartphone am NanoTracker anlegen – wichtig vor allem am Südhimmel...). 
Ein teurer Polsucher ist überflüssig!

Sie können mit einer niedrigen ISO Einstellung und mehreren Minuten Belichtungs-
zeit scharfe, klare, unverrauschte Übersichtsfotos des Sternenhimmels aufnehmen.

Der NanoTracker lässt sich für die Nutzung auf Nord- und Südhalbkugel einstellen, 
ferner erlaubt die pfiffige Einstellmöglichkeit der „halben Sterngeschwindigkeit“, 
dass Sie den Sternenhimmel auch mit Landschaft abbilden können. Schnell wer-
den Sie lernen wie lange Sie belichten können, damit Sternhimmel und Landschaft 
gleichermaßen scharf abgebildet werden.

VIDEO-ANIMATION LEICHT GEMACHT 
Mit dem NanoTracker können Sie auch tagsüber wunderschöne Zeitraffer- 
Serienaufnahmen und Filme erstellen, zum Beispiel von Landschaften mit 
wechselnden Schatten und Wolken. Der Bildausschnitt wandert dank des  
NanoTrackers unmerklich aber eindrucksvoll über die Landschaft.

DER LEICHTESTE EINSTIEG IN DIE ASTRO-FOTOGRAFIE
Der NanoTracker ist dank seiner Kompaktheit und dem geringen Gewicht leicht 
im Reisegepäck zu verstauen. Doch nicht nur auf Reisen wird Ihnen der Nano-
Tracker eine neue Welt eröffnen. Jede sternklare Nacht wird es Sie jetzt noch 
mehr nach draußen ziehen, auf der Suche nach einer neuen Bildkomposition 
mit Mond, Sternen, Milchstraße, verschiedenen Landschaften, Personen und 
Bauten als Vordergründen. Es wird Ihnen kein Bolide oder Meteoritenschauer 
mehr entgehen der plötzlich am Himmel auftaucht! Und wer weiß was Sie 
noch so alles „zufällig“ nebenher aufnehmen.

Wählen Sie zwischen 
Stellar-, Solar- oder 

Lunar- Modus

Nehmen Sie spielend 
leicht Bilder/Videos des 

Sternenhimmels auf

Ideal als kompakte 
Reisemontierung  
und Videotracker

TECHNISCHE DATEN

Irrtum und technische Änderungen, Verfügbarkeit sowie Änderungen der Grundausstattungen behalten wir uns vor. Layout TB-Grafik

Nachführmodi: 1x/0,5x Stern-, Mond- und Sonnengeschwindigkeit.  
Max. Speed 50x. Für Nord- und Südhalbkugel umschaltbar

Antrieb: Schrittmotor mit separater elektronischer Steuerung

Mechanik: Stahl/Messing-Schneckenradantrieb mit 50 Zähnen

Achslagerung: zwei Kugellager

Anschluss: ¼" Fotogewinde (beidseitig)

Tragekapazität: 2.0 kg

Stromversorgung: 3x AA Batterien (nicht im Lieferumfang enthalten), Mini-USB

Maße: Tracker 60x98x44 mm, Handkontroller 50x105x22mm 
(ohne Kabel)

Gewicht: Tracker ca. 350g, Handkontroller ca. 80g (ohne Batterien)

www.baader-planetarium.de/nanotracker
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Kamera, Kugelkopf 
und Stativ nicht 
im Lieferumfang 

enthalten!

STROMMIT 12-SEITIGE ANLEITUNG
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Einfache
Handhabung

Tracking 
Modus

Sagenhafte 
„Nano“ Größe
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3. Einnorden oder Einsüden des nano.trackers

Dies ist der aufwendigste Teil der Inbetriebnahme des nano.trackers. Wenn Sie 

bisher noch nie ein Astrofoto mit Langzeitbelichtung erstellt haben, erklären 

wir Ihnen im Folgenden die Bedeutung und das Verfahren der Einnordung. 

Erfahrene Amateurastronomen, die das Verfahren beherrschen, können diesen 

Teil überspringen.

Die Erde dreht sich in 24 Stunden einmal um 360° um Ihre Achse. Rech-

net man dies um, so dreht sie sich in einer Minute um ¼ Grad. Wenn Sie 

eine Aufnahme mit einer Minute Belichtungslänge erstellen, wird sich der 

eigentlich kreisrunde Stern um ¼ Grad länglich verzerren. Sie erhalten so 

genannte „Eiersterne“ auf der Aufnahme. 

Der Drehteller des nano.trackers dreht sich ebenfalls pro Minute um ¼ 

Grad – nur in entgegengesetzter Richtung – und gleicht somit die Erddre-

hung aus. Damit dieser Ausgleich auch funktioniert, muss die Achse des 

Drehtellers möglichst präzise parallel zur Erdachse ausgerichtet werden. 

Je genauer, desto längere Belichtungszeiten sind möglich.

   Das Einnorden

Auf der Nordhalbkugel haben wir das große Glück, dass 

fast genau in der Verlängerung der Erdachse am Himmels-

nordpol ein heller Stern steht – der Polarstern. Er ist sehr 

leicht zu � nden, da er genau im Norden steht und ein Teil 

des Sternbildes Kleiner Bär (oder Kleiner Wagen) ist. Wenn 

Sie z.B. in Mitteleuropa stehen – genau nach Norden und 

in eine Höhe von ca. 50 Grad blicken – werden Sie ihn 

leicht � nden. Er ist der hellste Stern in dieser Region.

Je nachdem, auf welchem Breitengrad Sie sich auf der 

Nordhalbkugel be� nden, steht der Polarstern in einer 

anderen Höhe über dem Horizont. Hamburg be� ndet 

sich z.B. auf dem 53sten Breitengrad, entsprechend 

steht der Polarstern in Hamburg 53 Grad über dem Ho-

rizont. In Frankfurt sind es 50 Grad, in Wien 48 Grad 

und an der Südküste Spaniens nur noch ca. 36 Grad. 

Wissen Sie, auf welchem Breitengrad Sie sich be� nden 

(wird zum Beispiel auch in Google Earth unten rechts im 

Fenster angezeigt), dann wissen Sie auch, wie hoch der 

Polarstern über dem Horizont steht.

Im nano.tracker be� ndet sich zum Einnorden ein kleines 

Peilloch im Gehäuse. Wenn Sie die Feststellschrauben 

des unteren Kugel- oder Neigekopf lösen und den nano.

tracker so ausrichten, dass Sie den Polarstern durch 

dieses Peilloch in der Mitte sehen (und die Feststell-

schrauben wieder zudrehen), ist die Nachführeinheit ein-

genordet und betriebsbereit.
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Bedienungsanleitung: Baader nano.tracker 2.0

Die Nachführeinheit nano.tracker 2.0
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Die Handbox des nano.tracker 2.0
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Mini-USB-2.0-Buchse

zum Anschluss einer ex-

ternen Stromversorgung

Drehteller zum Ausgleich der 

Erdrotation

1/4 Zoll Schraube zur Aufnah-

me eines Kugelkopfes

1/4 Zoll Aufnahme zur Befes-

tigung auf einem Stativ mit 

Neiger oder Kugelkopf

Peilloch zum Anvisieren des 

Polarsterns

Schiebeschalter einfache 

oder halbe Geschwindigkeit

Modus-Schiebeschalter für 

Nord- oder Südhalbkugel 

und gleichzeitig Druck-

schalter für Geschwindig-

keiten

An-/Aus-Druckschalter

Status-LED Batteriefach

Anschluss für die 

Handbox

Au� age� äche für  Smart-

phone – für elektronische 

Polhöhen- und Nordeichung


